
Kaufmännisches Berufskolleg



Was erfahren Sie heute?

Warum ist das BK die richtige Schulart für mich?

Welche beruflichen Möglichkeiten stehen mir offen? 

Warum sollte ich unbedingt auf die ESS? 



Warum BK?

Sie haben den mittleren Bildungsabschluss?

(kein besonderer Notendurchschnitt 
erforderlich!)

Sie streben eine kaufmännische Ausbildung an 
und wollen hierfür Ihre Einstiegschancen 

verbessern? 

• Allgemeinbildung vertiefen

• kaufmännische Grundbildung erwerben

BKI



Warum BK?

Sie wollen innerhalb von 2 Jahren die 
Fachhochschulreife erwerben 

 viele weitere berufliche Möglichkeiten 
stehen offen 

z.B. ein Studium an der (Fach-)Hochschule

BKI

BKII



Bildungswege im beruflichen Schulwesen

BKFH
(1-jährig)

Infoveranstaltung WG
10:00 Uhr!

1-jährige Schulart!
 Abschlusszeugnis!

Notendurchschnitt  
3,0 in Kernfächern 

BWL, M, E, D 
erforderlich!

Deltaprüfung/Studierfähigkeitstest



Warum die ESS? 

„Lernen fürs Leben“

BKI goes BKII

Umfangreiches 
Berufsorientierungskonzept

Digitalisierung 
-Tablets

Programm "BK I goes BK II"

10.07. bis 18.07.2024 1BK2 GR.A: Raum S 102 1BK2 GR.B: Raum S 103

Zeit

1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B

07.35 -

09.05h

09:25h -

10:55h

11:15h -

12:45h

Übungsfirmen-TAG

STUK

Englisch

Übungsfirmen-TAG

Lernen lernen

Top Job Kurhaus 

Freudenstadt 

(Selbständig)

Top Job Kurhaus 

Freudenstadt 

(Selbständig)

privates  

Finanzmanagement

12.00h

Abschlussessen 

im Bistro

Gemeinsames

Pause

Mathe Mathe

gemeinsames 

Adventure

Golf

Sport

Sporthalle Pano

Pause

Adventure

Golf

Feedback

Frühstück

DELTA 

PRÜFUNG

Do., den 18.07.23

Übungsfirmen-TAG

Berufsorientierung

BWL Mathe

Mi, den 10.07.2024 Do., den 11.07.24 Fr., den 12.07.24 Mo., den 15.07.23 Di., den 16.07.23 Mi., den 17.07.23

Warum die 
ESS?



Berufsorientierung im Berufskolleg I

• Informationen und Beratungen (Gruppen- /Einzelberatungen)  
in enger Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit

•„Praktikumswoche“ Ende Januar:

Schülerinnen und Schüler des BK I absolvieren während
der Schulzeit ein Praktikum (Schulpraktikum), vgl. 
Stundentafel

• Informationen und Teilnahmemöglichkeit am „Speeddating“



Berufsorientierung im Berufskolleg I

• BO-Infoteam mit aktuellen Stellenanzeigen (Ausbildung & 
Studium)

• Betriebsbesichtigungen

• Bewerbertraining mit Profis aus der Praxis

• Besuch von Studien- und Ausbildungsbotschaftern



Digitalisierung im Berufskolleg

Tableteinsatz in allen BK-Klassen seit dem SJ 21/22



Digitalisierung

Digitales Lernen und Arbeiten an der ESS

Eigenes Tablet für 
Schülerinnen und 

Schüler
Zeitgemäßes Lernen

Vorbereitung auf 
Arbeitswelt und 

Studium

Nachhaltig und 
zielorientiert

Digitale Medien im 
Unterricht



Eingangsvoraussetzung, Profil

Mittlerer Bildungsabschluss 
(keine besondere Durchschnittsnote erforderlich)

• Kaufmännische Vollzeitschule
• Das Berufskolleg I ist eine einjährige Schulart

BKI



Stundentafel des Berufskolleg I

 Pflichtbereich   Wochenstunden

Religionslehre/Ethik 1

Allgemeiner Bereich

Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2

Deutsch (Kernfach) 3

Englisch (Kernfach) 3

Mathematik (Kernfach) 2



 Pflichtbereich   Wochenstunden

Betriebswirtschaft  7

(Kernfach, zentrale Klassenarbeit am Ende des SJ)

Steuerung und Kontrolle 3

Gesamtwirtschaft 2

Informatik 1

Textverarbeitung 1

Projektkompetenz 

Berufsfachlicher Bereich

Stundentafel des Berufskolleg I



Wochenstunden

Übungsfirma 5

 Wahlpflichtbereich  

Stundentafel des Berufskolleg I

Ausschließlich Übungsfirma!
Nicht Geschäftsprozesse!

Spanisch

 Wahlbereich  



Arbeiten wie in einem 
richtigen Unternehmen.

Übungsfirma 



Übungsfirma

Tätigkeiten eines 
Handelsunternehmens

• Aufträge erfassen
• Rechnungen und Lieferscheine 

erstellen
• Überweisungen tätigen
• Mahnungen schreiben
• Geschäftsvorfälle verbuchen
• Kataloge erstellen
• Messen besuchen
• u.v.m

Einsatz der integrierten 
Unternehmenssoftware 

Navision



Übungsfirma - Patenfirmen

Patenfirma: 

Fischerwerke Tumlingen

Patenfirma: 

Schwarzwaldidylle

Baiersbronn

Patenfirmen: 

Schupp Dornstetten

AOK Freudenstadt



Alle Übungsfirmen haben einen eigenen Webshop

Übungsfirma 



Übungsfirma

Unsere Übungsfirmen präsentieren sich heute vor 
dem Übungsfirmenbüro gegenüber dem Bistro!

Kaufen Sie mit den ausliegenden Gutscheinen 
fiktiv ein!



Übungsfirma 



BK I goes BK II - Konzeptgedanke

Wiederholung & Vertiefung der Lerninhalte       
(M, BWL, E)

Kompetenzerweiterungen

(z.B. Lernen Lernen,  Privates 
Finanzmanagement)

Soziales Miteinander & Kennenlernen

 „Beschulung“ bereits in neu gebildeter 

BKII-Klasse



Programm "BK I goes BK II"

10.07. bis 18.07.2024 1BK2 GR.A: Raum S 102 1BK2 GR.B: Raum S 103

Zeit

1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B 1BK2 Gr. A 1BK2 Gr. B

07.35 -

09.05h

09:25h -

10:55h

11:15h -

12:45h

Übungsfirmen-TAG

STUK

Englisch

Übungsfirmen-TAG

Lernen lernen

Top Job Kurhaus 

Freudenstadt 

(Selbständig)

Top Job Kurhaus 

Freudenstadt 

(Selbständig)

privates  

Finanzmanagement

12.00h

Abschlussessen 

im Bistro

Gemeinsames

Pause

Mathe Mathe

gemeinsames 

Adventure

Golf

Sport

Sporthalle Pano

Pause

Adventure

Golf

Feedback

Frühstück

DELTA 

PRÜFUNG

Do., den 18.07.23

Übungsfirmen-TAG

Berufsorientierung

BWL Mathe

Mi, den 10.07.2024 Do., den 11.07.24 Fr., den 12.07.24 Mo., den 15.07.23 Di., den 16.07.23 Mi., den 17.07.23

BK I goes BK II - Konzeptgedanke



BK I goes BK II



BK I goes BK II



Aufnahmevoraussetzungen BK II

Aufnahmevoraussetzungen 
für das Berufskolleg II:

Achtung: „nur“ Bestehen des BKI nicht ausreichend!

Abschlusszeugnis des
Kaufmännischen Berufskollegs I mit einem 

Notendurchschnitt von 3,0
in den Kernfächern.

Kernfächer sind Deutsch, Englisch, 
Mathematik und Betriebswirtschaft.



Stundentafel Berufskolleg II

 Pflichtbereich   Wochenstunden

Religionslehre/Ethik 1

Allgemeiner Bereich

Geschichtemit Gemeinschaftskunde 1

Deutsch (KF, schriftliche Prüfung) 3

Englisch (KF, schriftliche Prüfung) 3

Mathematik (KF, schriftliche Prüfung) 4

Physik, Chemie od. Biologie 2



 Pflichtbereich   Wochenstunden

Betriebswirtschaft (KF, schriftl. Prüf.) 5

Berufsfachlicher Bereich

Steuerung und Kontrolle                   2

Gesamtwirtschaft 1

Informatik 1

Übungsfirma 5

Berufspraktischer Bereich

Projektarbeit   2

Stundentafel Berufskolleg II



Zeugnis der Fachhochschulreife

• Zulassungsberechtigung zu einem Studium an einer 
Hochschule für angewandte Wissenschaften (HAW) in Baden-
Württemberg!

• bundesweite Anerkennung der Fachhochschulreife möglich

 z.B. durch 6-monatiges Praktikum

• Unter bestimmten Voraussetzungen ist sogar ein Studium an 
dualer Hochschule Baden-Württemberg, Päd. Hochschule (PH) 
oder sogar an einer Universität möglich 

 Deltaprüfung/Studierfähigkeitstest



Termine

Februar JuniMärz April Mai Juli August September

Anmeldezeitraum
28.01. - 01.03.25
BewO Verfahren

Vorläufiger 
Bescheid 

ab 20.03.25
zum Download

bis 21.07.25
Zeugnisabgabe

16.09.25
1. Schultag

28.07.25
Endgültiger 
Schulplatz

zum Download
und Annahme 

über BewO



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


